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„Ohne Feminismus gibt es keinen Frieden“     Kristina Lunz



Artikel 3 Absatz 2 Grundgesetz: Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche 
Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile hin“

Artikel 17 der Landesverfassung / § 2 Abs. 6 der Gemeindeordnung/  § 2 Absatz 9 der Landkreisordnung:

„ Die Verwirklichung des Verfassungsauftrags der Gleichberechtigung von Frau und Mann ist auch eine Aufgabe 
der Landkreise. Durch die Einrichtung von Gleichstellungsstellen wird sichergestellt, dass die Verwirklichung dieses 
Auftrags bei der Aufgabenwahrnehmung erfolgt. Die Gleichstellungsstellen der Landkreise sind hauptamtlich zu besetzen.“

AGG- Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz/ Beamtenrecht/ Personalvertretungsrecht

LGG – Landesgleichstellungsgesetz Rheinland Pfalz vom 22.12.2015
◦ die tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern im öffentlichen Dienst zu 

fördern und bestehende Ungleichheiten aufgrund des Geschlechts auszugleichen, insbesondere unmittelbare und 
mittelbare Benachteiligungen von Frauen aufgrund des Geschlechts zu beseitigen und zu verhindern 

◦ die Vereinbarkeit von Beruf und Familie für Frauen und Männer im öffentlichen Dienst zu fördern

Die Gleichstellungsbeauftragte hat das Recht, an allen sozialen, organisatorischen und personellen Maßnahmen, die

1. die Gleichstellung von Frauen und Männern oder 2. die Vereinbarkeit von Beruf und Familie oder

3. den Schutz von weiblichen Beschäftigten vor Belästigungen und sexuellen Belästigungen am Arbeitsplatz 
betreffen, mitzuwirken.

Daneben noch viele andere Rechtsgrundlagen: Rentenrecht, Sozialversicherungsrecht, Strafrecht, BGB und viele 
mehr!
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Mitwirkung innerhalb der Kreisverwaltung im Jahr 2023

312 Maßnahmen erhalten, diese wurden von mir entsprechend 
geprüft und dann das Mitwirkungsrecht ausgeübt

Teilnahme an 74 Vorstellungsrunden mit zahlreichen 
Bewerber*innen und Mitwirkung im Stellenbesetzungsverfahren 
bzw. beim Auswahlverfahren.
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Weitere Tätigkeiten innerhalb der Verwaltung 

Teilnahme an den Kreistags-Sitzungen

Teilnahme an den Kreisausschuss-Sitzungen

Teilnahme an den Jugendhilfeausschuss-Sitzungen

Teilnahme an den Sitzungen des Frauenbeirates 

Teilnahme an Abteilungsleiter-Besprechungen 

11 Beratungen (Mitarbeiter*innen/ sonstige Stellen-intern)

Informationen und Angebote für Beschäftigte erarbeitet

Teilnahme an den Sitzungen der Stellenbewertungskommission

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Mitglied Projektlenkungsgruppe/Klimagruppe 

Mitglied Arbeitsgruppe Psychische Gesundheit 

 Kooperationspartnerin „Tag der seelischen Gesundheit“
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Vernetzung mit anderen Gleichstellungsbeauftragten nach dem LGG 

Regelmäßiger Kontakt und Austausch mit den ehrenamtlichen 
Gleichstellungsbeauftragten, die im Landkreis in den Verwaltungen 
bestellt sind, Treffen mindestens 2 mal jährlich im Kreishaus 

Beratung der Kolleginnen wird gerne angenommen 

Häufige Hilfestellung bei fachlichen Anfragen 

Workshop zur Schulung von neuen Gleichstellungsbeauftragten 
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dafür, dass ich immer ordnungsgemäß und fristgerecht über alle 
Maßnahmen unterrichtet  werde

 für die gute und kooperative Zusammenarbeit mit dem 
Kreisvorstand, dem Personalreferat, allen Abteilungen, vor allem 
Jugendamt und der Schulsozialarbeit, dem Personalrat, der 
Schwerbehindertenvertretung und allen anderen Bereichen der 
Kreisverwaltung/Gremien/zuständigen Stellen 

Vielen Dank an unsere Büroleiterin, Frau Elke Thomas, die sich 
immer Zeit nimmt und für alle Ideen und Projekte stets ein 
offenes Ohr hat
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Einblick in meine Arbeit von Januar 2023 bis Dezember 2023 – Meine Aufgaben
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• Förderung des Bewusstseinswandels in der Gesellschaft
• Öffentlichkeitsarbeit
• Planung und Durchführung von Veranstaltungen zu 

frauenspezifischen Themen
• Förderung der Gleichstellung von Frauen und Männern und 

den Abbau von Benachteiligungen
• Vernetzung und Zusammenarbeit mit Frauenverbänden, -

initiativen, -organisationen, Kooperationen
• Unterstützung von ratssuchenden Bürgerinnen und Bürgern
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Öffentlichkeitsarbeit- ein wichtiger Baustein meiner Arbeit
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Insgesamt 23 Frauen und einen Mann 
im Zeitraum von Januar 2023 bis 
Dezember 2023 beraten, viele mehrfach. 

 Wiedereinstieg in den Beruf
 Finanzielle Probleme nach 

Trennung/Scheidung
 Sexuelle Belästigung 
 Familiäre Belastungssituationen
 Umgangsrecht /Beratungen für 

Alleinerziehende
 Probleme mit Antragsstellung bei 

Behörden und anderen Institutionen
 Grundsicherung / Rente
 Berufliche Fragen /Mobbing etc.
 Gewalt gegen Frauen und Kinder

Beratung und Hilfestellung
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LAG-Tagung in 
Cochem-Zell
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LAG-Tagung in WormsLAG-LGG Tagung in 
Mainz und digital

Die Arbeitsgemeinschaften der Gleichstellungsbeauftragten
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Die 
Gleichstellungsbeauftragten 

aus RLP

Lisa Paus, Bundesministerin 2 Tage Konferenz mit vielen 
Anträgen und Impulsen
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Bundeskonferenz in Leipzig Mai 2023

 „Gretchenfragen“ der Gleichstellung 
 feministische Perspektiven für die Zukunft
 Gretchenfragen sind Gewissensfragen, die eine 

Positionierung zu Kernthemen verlangen
 Viele Workshops und Angebote zur Weiterbildung
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Situation im Iran Katharina Binz, 
Ministerin

Podiumsdiskussion
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Veranstaltung des Frauenministeriums am 07.03.2023

 Frauen. Leben. Freiheit, die Frauenrechte im Iran
 Podiumsdiskussion zur Situation der Frauen im Iran
 Mutige Frauen erzählen aus ihrem Leben
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Einfach mal 
was schönes

Kino Grünstadt Preise Rätsel Ziehung 
Gewinner*innen
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Planung von Veranstaltungen oder Aktionen zur Bewusstseinsänderung 
Ideen, die sich dauerhaft etabliert haben- wiederkehrende Aktionen

Frühlingskino- jedes Jahr im März zum Frühlingsbeginn

 Letztes Jahr 160 Frauen, die einen gemeinsamen Abend verbracht haben
 vernetzen, kennenlernen, eine Film genießen, das ist das Ziel

Rätsel zum Girls Day / Boys Day im April 

 Startet jedes Jahr im April
 Ziel ist es, die Kinder für die Berufswahl ohne Stereotypen zu sensibilisieren
 Für Grundschulen und weiterführende Schulen bis Klasse 6 im Landkreis
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Erzieher in der 
Kindertagesstätte

Kita An der Isenach Das Angebot wurde gut 
angenommen
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Girls Day / Boys Day im April 2023

 Kindertagesstätten aus dem Landkreis eingebunden
 Organisation und Abwicklung über Gleichstellungsbeauftragte- die Kitas 

stellen die Plätze zur Verfügung
 16 Schüler haben den Tag genutzt und in den Beruf des Erziehers 

geschnuppert
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Katharina Binz,
Ministerin

Foto mit 
Gleichstellungsbeauftragten

Jährlich in Mainz
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Jahrestagung des Ministeriums für Familien, Frauen, Kultur und 
Integration des Landes Rheinland-Pfalz

 Austausch über aktuelle frauenpolitische Fragen mit der Ministerin
 Raum für Kritik und Anregungen
 Aussprache mit den Mitarbeitenden der Fachabteilungen
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Vorstellung Haus 
der 

Gleichstellung in 
Berlin

Workshop zum 
Thema Mental 

Load

Patricia 
Cammarata
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3. Gleichstellungstag in Boppard 

 In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und 
Integration und gefördert durch das Landesamt für Soziales, Jugend und 
Versorgung Rheinland-Pfalz

 Austausch, Vorträge, Weiterbildung

Mental Load Falle
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Vernetzungstreffen, Veranstaltungen, einige Beispiele: 

• Frauen in die Politik - eine Veranstaltung der Landfrauen in 
Neustadt

• Analyseergebnisse  des Frauenministeriums in Bezug auf die 
Istanbul-Konvention in Mainz

• Vernetzungstreffen Schuldnerberatung Bad Dürkheim
• Vernetzungstreffen mit der neuen Chefin der Polizei Bad Dürkheim
• Teilnahme Online Vortrag Frauensolidarität
• Teilnahme Workshop Kreisentwicklung
• Vernetzungsgespräche mit Vertreter*innen der kreiseigenen 

Schulen/ Ideen Workshops (WHG und Carlo-von Carlowitz-
Realschule Plus in Weisenheim/Berg)
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RAK
Regionaler AK Sucht/ 
Suchtberatung Diakonie

RIGG
das Rheinland-
Pfälzische 
Interventionsprojekt 
gegen Gewalt
in engen sozialen 
Beziehungen

Arbeitskreis 
FUMA
Frauen und Mädchen 
am Arbeitsmarkt

Re
gi

on
al

e 
AK

AK FUMA

RIGG

RAK
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Netzwerkarbeit/ Kooperationen/ Arbeitskreise

andere Gleichstellungsbeauftragte 
regional/überregional 

Stadtbücherei Bad Dürkheim

Mehrgenerationenhaus

Stadtmuseum Bad Dürkheim

Gesundheitsamt

Beratungsstelle für Allein Erziehende

Frauenhaus Lila Villa e.V. 

Kreisvolkshochschule / VHS

Agentur für Arbeit

Caritas Schuldnerberatung

Tafeln im Landkreis

Gemeindeschwestern Plus

Jugendamt 

 Schulsozialarbeit

 Grundschulen

Kindertagesstätten

 weiterführende Schulen

Pro Familia

Frauennotruf Mainz

Lebenshilfe e.V.

Freie Träger der Jugendhilfe
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Kooperation mit der 
Lebenshilfe

Teilnahme am 
Jugendkongress

Stadtbücherei
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Beispiele für übergreifende Vernetzung/ Kooperationen

 Stadtbücherei Bad Dürkheim - Unterstützung durch Werbung/ Büchertische 
zu frauenpolitischen Themen

 Lebenshilfe Bad Dürkheim - Jurymitglied beim Lesewettbewerb 2023
 Jugendkomitee, viele Überschneidungen der Themen, zum Beispiel 

kostenlose Menstruationsprodukte oder Sexismus
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Ute Kullmer Stop! Grundschule 
Lambrecht

Für Schülerinnen 
und Schüler

22

Organisation der Selbstbehauptungskurse für Schulkinder

 Zum dritten Mal durch die Stiftung des Landkreises möglich, in Kooperation 
mit dem Jugendamt (Schulsozialarbeit)

 An Schulen z.B. in Deidesheim, Lambrecht, Weisenheim am Berg und 
Wachenheim fanden Selbstbehauptungskurse statt. 

 Klassenstufe 4 oder 5 (Veränderung der Situation durch Schulübergang in 
weiterführende Schule)

 Die Referentin Frau Kullmer versteht es hervorragend, den Kindern spielerisch 
die notwendigen Techniken zu vermitteln. 

 Gleichzeitig wird aber auch das Selbstwertgefühl der Kinder gestärkt und auch 
auf die Erfahrungen der Kinder eingegangen. 
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 In Kooperation mit der 
Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Grünstadt / VG 
Leiningerland

 Ziel: Frauen stärken, Frauen 
bestärken, Frauen vernetzen.

Frauenspezifische Veranstaltungen

Jahresprogramm 2023 zum 
Thema „Frauen machen Politik“ 
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Frauen im Landkreis Mein Weg in die Politik VHS-Talk digital
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VHS-Talk in Kooperation am 8. März 2023

 35 Teilnehmende
 Format zum Internationalen Frauentag
 90 Minuten berichten Kommunalpolitikerinnen über ihren Weg in die 

Politik

 Ziel: Erhöhung des Frauenanteils in der Kommunalpolitik
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Stadtführung in 
Kooperation mit dem 

Stadtmuseum

Dr. Britta Hallmann-
Preuß

Auf den Spuren der 
weiblichen Seite Bad 

Dürkheims
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Stadtführung im Juni 2023

 30 Teilnehmende- Führung war ausgebucht
 90 Minuten Führung durch Bad Dürkheim

 Ziel: Sichtbarkeit berühmter Frauen in Bad Dürkheim
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Besuch bei 
Christine 
Schneider

EU-Parlament in 
Straßburg

Kampagne des 
Ministeriums

Nur 23 % Anteil 
von Frauen
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Fahrt ins Europaparlament nach Straßburg  

Kooperation mit den Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Kaiserslautern und der Stadt Grünstadt/VG Leiningerland im 
Oktober 2023

 Einblicke in die Arbeit der EU-Abgeordneten Christine Schneider
 Besichtigung des Parlaments

 Ziel: weibliche Vorbilder in der Politik zeigen, Frauen vernetzen 
und ermutigen, politische Ämter zu übernehmen
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Workshop im MGH Umgang mit Konflikten Tipps und Strategien 
für Frauen
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Workshop „ Umgang mit Konflikten“  am 4.11.2023

 14 Teilnehmende
 Ganztägiger Workshop

 Ziel: Stärkung des Selbstbewusstseins von Frauen
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Catcalling- Projekt

In Kooperation mit Schülerinnen und Lehrerinnen des Werner-Heisenberg-
Gymnasiums Bad Dürkheim, gefördert mit Mitteln der Stiftung des Landkreises Bad 
Dürkheim für Kultur, Soziales, Umwelt, Bildung, Unterricht und Erziehung
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Roll-Up mit 
Logo

Anschreiben 
Info über das 

Projekt

#keinkompliment Mein 
Leuchtturmprojekt 

2023
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Projektdauer Januar – Juni 2023

 Betreuende Lehrkräfte: Frau Mattke, Frau Felski, Frau Ohlmann 
 Schüler*innen ab Klasse 9, die sich freiwillig für das Projekt gemeldet 

haben

 Ziel: sexuelle verbale Belästigung im öffentlichen Raum, kurz Catcalling
genannt, sichtbar zu machen und zu sensibilisieren
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großes Interesse 
der Medien 

Beispiele aus 
dem Bereich 

Catcalling

Alle machen mit sexistische 
Sprüche werden 

sichtbar
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Über 6 Monate konstruktive Zusammenarbeit

 Mit interessierten Schülerinnen und Schülern fanden regelmäßige Treffen statt
 Zusammen wurde ein Konzept erarbeitet
 Dieses Konzept enthielt verschiedene Bausteine
 Infostand an der Schule führte ins Projekt ein
 Sammeln der Sprüche mittels entwickelten Fragebogen #kein Kompliment



JAHRESBERICHT 2023 CHRISTINA KOTERBA-GÖBEL

WHG gegen 
Catcalling-

Erinnerung an 
die Aktion 

Reporterin von 
DAS DING

Rheinpfalz WHG 
Jahresschrift
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 Abschluss-Aktion fand  am 29. Juni auf dem Schloßplatz in Bad Dürkheim statt
 Die Sprüche wurden auf den Boden aufgeschrieben, also angekreidet 
 Ziel: Die sexuelle Belästigung durch Kreide sichtbar zu machen und ein 

Zeichen dagegen zu setzen
 Die Aktion fand großen Anklang, das Interesse der Medien war groß
 Zum Abschluss der Aktion fand am WHG an 3 Tagen noch ein 

Selbstverteidigungskurs für alle interessierten Schülerinnen und Schüler statt, 
insgesamt nahmen fast 100 Schüler*innen das freiwillige Angebot wahr
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COR Plus Bad 
Dürkheim

Tischtennis statt 
Drogen

WHG Bad Dürkheim

33

Aktion mit dem RAK am 3. und 4. Juli 2023

 What‘s Up- ein Mitmachangebot für Schüler*innen der Klasse 7
 Schüler*innen des WHG und der Carl-Orff-Realschule Plus
 Aktion geht über 2 Schultage
 Verschiedene Angebote: Sport, Spiel, Kochen, Nähen, Feuerwehr etc.
 Ziel: Alternativen zur Sucht zu zeigen
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Miriam Stein Buch von Miriam 
Stein

Die Medizin 
spart das Thema 

aus

Dr. Suzann 
Kirschner-

Brouns
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Besuch der Veranstaltung des Frauenministeriums Oktober 2023

 Let‘s talk about Meno-Pause
 Mit den Autorinnen Miriam Stein und Dr. med. Susann Kirschner-Brouns
 Meno-Pause, ein Thema, das oft tabuisiert wird
 Viele Frauen werden nicht ernstgenommen und nicht richtig behandelt
 Die Veranstaltung zeigte den Handlungsbedarf auf
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Flyer Kristina Lunz, 
Aktivistin und 
Journalistin

Online-Lesung In Kooperation
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Lesung mit Kristina Lunz am 7.11.2023 - eine überregionale Kooperation

 „ Die Zukunft der Außenpolitik ist feministisch“
 In Kooperationen mit sieben anderen Kolleginnen aus der Umgebung
 Was wäre, wenn Frauen die Weltpolitik bestimmen würden?
 Wie gelingt uns eine feministische Außenpolitik? 
 Über 50 Zuhörende
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Online-
Workshop

Mobbing am    
Arbeitsplatz

Referentin Silke 
Gorges

Mobbing- ein 
Thema das 

bewegt
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Gemeinsame Veranstaltung unseres Arbeitskreises FUMA zum Thema 
„Mobbing am Arbeitsplatz“

 Referentin Silke Gorges berät in einem interaktiven Workshop rund um das 
Thema und gibt Tipps und Strategien

 Raum für eigene Erfahrungen und Fragen
 35 Zuhörende 
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Ein starkes 
Zeichen

Schaufenster in 
Bad Dürkheim

Unterstützung 
der Aktion des 
Frauenbeirates

Bitte beachten: 
Neue Nummer!

37

25. November Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen

 Der Hintergrund des Gedenktages ist die traurige Geschichte der drei 
Schwestern Mirabal. Die drei starken Frauen hatten sich in der Dominikanischen 
Republik gegen eine Diktatur zur Wehr gesetzt. Nach monatelanger Folter 
wurden sie am 25. November 1960 getötet.

 Seit 1981 wird am Todestag der Frauen weltweit auf Gewalt gegen Frauen und 
Ungerechtigkeiten aufmerksam gemacht. 1999 verabschiedeten die Vereinten 
Nationen eine Resolution, die den 25. November offiziell zum "Internationalen 
Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen" machte.
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Tafel Bad 
Dürkheim

Tafel Grünstadt Tafel Haßloch Warenanlieferung
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Weihnachtstüten für die Tafeln – für ein menschenwürdiges Weihnachtsfest

 Weihnachtstüten für die Tafeln im Landkreis
 Mit Mitteln der Stiftung finanziert
 Ein wertvoller Beitrag für die Tafeln im Landkreis
 Bereits zum 3. Mal organisiert
 Die Dankbarkeit der Mitarbeitenden der Tafeln sowie der Beschenkten ist groß
 Ein wichtiges Zeichen in schwierigen Zeiten
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Noch ein Projekt, das sich etabliert hat: „Be a christmas wichtel“ 

 Jugendamt, Kindertagesstätten, freie Träger und Institutionen der 
Jugendhilfe, Gemeindeschwestern etc. melden für Kinder oder andere 
Personen, die Hilfe benötigen, jeweils einen Geschenke-Wunsch

 Mit Hilfe eines aufgebauten Netzwerkes werden die Geschenke besorgt und 
verpackt und gesammelt

 Die Geschenke werden dann von den Bevollmächtigten abgeholt
 Die ganze Aktion läuft über ein Nummernsystem- absolut anonym
 Menschen freuen sich, Geschenke zu machen
 Menschen freuen sich, Geschenke zu erhalten
 Ein schönes Zeichen in der Weihnachtszeit
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Care-Arbeit ist 
immer noch 
überwiegend 

Frauen-Sache

Frauen 
verdienen im 
Schnitt 18 % 
weniger als 

Männer

Gewalt gegen 
Frauen ist immer 
noch Alltag

Noch insgesamt 
viele Baustellen
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Hier war also meine Antwort auf die Frage: „ Was machte denn eine 
Gleichstellungsbeauftragte“?

Und die Themen sind immer noch aktuell, hier ein paar Beispiele

 Faire Verteilung der Care-Arbeit!
 Gleiche Bezahlung 
 Gewalt gegen Frauen stoppen!
 Viele weitere Baustellen! Mutterschaft z.B. ist ein Hauptgrund für Armut im Alter
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Narges 
Mohammadi 

Ajax Amsterdam 
sagt Siegesfeier 
der Frauen ab

Fall Rubiales Ein Bordell in 
Graz sucht 

Mädchentester!
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Weitere Beispiele aus der Welt!
 Narges Mohammadi hat für ihren Kampf gegen die Unterdrückung der Frauen 

im Iran und ihren Einsatz für Menschenrechte und Freiheit für alle den 
Nobelpreis 2023 gewonnen- und sitzt für ihren Mut im Gefängnis! 

 Weil die Männer des Fußballklubs Ajax Amsterdam eine schlechte Saison 
hatten, wurde die Meisterschaftsfeier für die erfolgreichen Frauen des Topclubs 
abgelehnt und auf eine Ehrung verzichtet

 Der Fall Rubiales zeigt, wie selbstverständlich sexuelle Belästigung gelebt wird 
und Betroffene öffentliche als Lügnerinnen hingestellt werden!

 An Widerlichkeit nicht zu überbieten: Ein Bordell in Graz suchte mit einem 
Plakat „Mädchentester“!
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